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Mütterzentrum Rapunzel 
SCHAAN - Das Betreuungsteam freut sich 
auf viele Mütter, Väter und Kinder, die ein 
paar ungezwungene Stunden verbringen 
möchten. Geöffnet von Montag bis Don­
nerstag von 15 bis 17.30 Uhr sowie freitags. 
von 9 bis 11.00 Uhr. Cafeteriabetrieb mit 
kostenloser Kinderbetreuung. Adresse: 
Schmedgässle 6, (Pfadiheim) Schaan, Tel: 
00423/233 33 03. 

Babytreff (0 bis 1 Jahre) 
Jeden Montag treffen sich junge Mütter 

zum Reden, Erfahrungen Austauschen oder 
einfach zum Dabeisein. Jeweils von 16 bis 
17.30 Uhr. Ohne Voranmeldung. 

Übung - Arztbesuch 
Wir üben das In-den-Mund-und-in-die-

Ohren-schauen. Auch hören wir mit dem 
Stethoskop die Lungen ab. Ganz wichtig: 
Bringt auch euer Kuscheltier mit. Mittwoch, 
den 14. April ab 16 Uhr. Mit Voranmeldung. 

Malstunde 
Für Kinder ab 3 Jahren mit oder ohne El­

tern. Wir malen ein tolles Gemälde, das wir 
dann mit nach Hause nehmen. Donnerstag, 
22. April, ab 16 Uhr. Mit Voranmeldung. 

Familienfrilhstück 
Jeden Freitag findet ein Familienfrüh­

stück statt, dazu sind, auch Väter herzlich 
eingeladen - von 9 bis 11 Uhr. (Eing.) 

Seniorenferien Hittisau 
SCHAAN - Seit 25 Jahren organisiert die 
Erwachsenenbildung Stein:Egerta heuer die i 
Seniorenferien für betagte Menschen aus : 
Liechtenstein. Diese jährlichen Ferienwo- j 
chen sind heute vom Jahresablauf betagter ' 
Menschen in Liechtenstein nicht mehr weg­
zudenken. „ 
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Woche in Hittisau im frühlingshaften Bre-
, genzerwald zu erleben. Eine zweite Gruppe 

wird dann vom 19. bis 26. September im 
Hotel Kanisfluh in Mellau - ebenfalls im 
Bregenzerwald - eine Ferienwoche verbrin- p 
gen. 

Gasthof Schiff In Hittisau 
, Hittisau und die Umgebung bieten ideale 

Voraussetzungen für kleinere und grössere 
Spaziergänge sowie Erholung pur. Das 
Gasthaus Schiff ist seit vielen Jahren jeweils 
im Frühjahr Heimat für eine Gruppe von 
über 30 Personen aus unserem Ländle. Fa­
milie Metzler und die gesamte Schifflecrew 
verwöhnen die liechtensteinischen Gäste so­
wohl menschlich als. auch kulinarisch. Das 
Haus verfügt über einen Personenlift, so 
dass auch leicht gehbehinderte Seniörinnen 
und Senioren mitkommen können. 

Anmeldungen 
Der Preis für diese Ferienwoche mit Voll­

pension im Doppelzimmer - inkl. Bustrans­
fer nach Hittisau und wieder zurück - be­
trägt 720 Franken. Die Gruppe wird beglei­
tet vom bewährten Team.mit Bertile Brun-
hart, Marie-Theres Biedermann und Hedi 
Burkhart. 

Anmeldungen sind möglich ab Dienstag,, 
13, April, bei Bertile Brunhart, Balzers, Lo-
wal 44, Tel. 384 16 76 (jeweils vormittags). 
Anmeldeschluss ist am Freitag, 16. April 
2004. . (Eing.) 

L E S E R M E I N U N G  

Auch ich bin dankbar!! 
Am Ende der Skisaison möchte ich mich im 
Namen vieler bei den freundlichen Bus-
Chauffeuren für  die sichere Fahrt lind be i ;  
der ganzen Mannschaft der Bergbahnen 
MalbunAG für die sehr g u t e  Pistenprüparie-
rung bedanken. Macht weiter so! Für die 
Zukunft des schönen Malbüns wünsche ich 
viel Erfolg, MargrithVogt. 

Neuer Honorarkonsul 
Urs Sprenger neuer Honorarkonsul von Rumänien 

Roland Marxer, Leiter des Amtes für Auswärtige Angelegenheften und Urs Sprenget; Honorarkonsul von Rumänien. Am 10. Mai 2004 wird Im Rahmen 
einer kleinen Feier das rumänische Honorarkonsulat In Schaan, Im alten Riet 125, offiziell eröffnet (Eing.) 

Vom Hasel zur Nuss 
Immer mehr Menschen erkranken an einer Kreuzallergie 

VADUZ - Wer beim blühenden 
Haselstrauch niest, bekommt 
vielleicht vom Nüsseknabbern 
rote Augen. Das ähnliche Aller-. 
g e n  1öst'tM9t;«inig^hrl^evi9chei»;^ 
dleuomHeuScHnupferigep^gt '  
sind, eine R e a ^ p i j i ^ a j r t i j N a ^  
rungsmittel aus. r V ^ 

• Tamara Frömmelt  '• - . 

Am 7. April berichtete das Liech- , 
tensteiner Volksblatt bereits über ̂  
den Heuschnupfen.'Drei Spezialis- ; 
ten gaben Auskunft über Behand- ' 
lungsmethoden und Medikamente. 
Bei einer, steigenden Zahl von 
Heuschnupfenpatienten bleibt es 
nicht bei der Pollenallergie: Sie 
entwickeln auch eine Nahrungs­
mittelallergie. So kann es vorkom­
men, dass jemand beim Essen ei­
nes Apfels Beschwerden wahr­
nimmt, die er vorher nicht kannte: , 
Im Mund kribbelt es und an den 
Lippen bilden sich Blasen. Manch­
mal fangen auch die Augen an zu 
jucken untf in schlimmen Fällen 
bekommt man einen Asthmaanfall, 

KREUZREAKTIONEN 

«An apple a day keeps the doctor away.» Dieses Sprüchlein Ober die Ge­
sundheit von Äpfeln können sich nicht alle zu Renen nehmen.. « 

wie man es sonst nur bei Pollen ge­
wohnt ist. • 

Keine Äpfel mehr? 
In diesem Falle wird empfohlen, 

das problematische Nahrungsmittel 

zu meiden. Bei einigen Menschen 
bleibt der Kontakt mit Äpfeln oder 
Karotten aber beispielsweise fol­
genlos, wenn sie gekocht werden,,' 
Der Grund dafür ist, dass viele Pro­
teine beim Kochen oder Erhitzen ; 

zerstört werden. Apfelmus kann al­
so meist problemlos genossen wer­
den. Das Phänomen der Kreuzaller­
gie erklärt sich durch eine «Aller­

mitteln und Pollen. Jn.diesen Nah- '  
rungsmitteln finden sich dieselben 
Eiweissstoffe wie in den Pollen. 
Der Körper reagiert bei einer Aller­
gie mit einer Abwehrreaktion auf 
diese an sich harmlosen Eiweisse. _ 

I m  Kasten «Kreuzreaktionen» 
kann nachgelesen werden, auf wel­
che Nahrungsmittel Menschen j e  
nach PoilenaÜergie reagieren kön­
nen. 
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v Aufruf an unsere Le^er .und Le-\ 
'serinhein: Schicken,Sie,tuis Om» 
Tipps bder.Haüsmittelvgegen 
Heuschnupfen per Post bder per 
E-Mail' an:« 
Liechtensteiner VolksblattV' 
Redaktion ? i i ' / i ß  
Stichwort: «Heuschnupfen» ; 
Zollstrasse'.i3; 9494,SchäanV 
äTomtnelt@volksbliitt;lil^SiV >. 

Birke, Eile, Hasel 
(Januar bis April): ' V 

Äpfel, .Birnen, Pflaumeh, Apri- :< 
kosen,: \Kirschen,;: Haselnuss, 
•\Valnuss,  Mandelö, Tomaten, 
K^orten.Seilene.Mango, Bee-
ren* Anis, Pfefferminze, Cuny, -
^Avocado,"Fenchel.Kiwi, Litchi. 

Beifuss (lut! bisAugust): , 
Sellerie,: Karotten,pFenchel, A r -:  

tischocken; Zwiebel,' - Knob-  s 

lauch, Kamille^ Pfeffer^ Papri- , 
ka, Peperonit* Lorbeer/' Senf,, 
Dill, • Petersilie,-, Koriander, 
KUöimfel, Anis^SÖrihetiblumen-
kerne.' .V-* X "A 

Gräser (Mal 
&dniis^,%ofii& K a r ^ o A ^  Söja,'. 

de; P e t e ^ ü ^l T h ^ r a ^ < ^ y ' /  
. HtU$enfirjlcfyte, 
* Quelle:' wwwahas^issf  h , / ^ 

ANZEJOE 

blaumeisen ' galakonzert spiel der nationen 
freitag, 18. Juni 2004,21.00 uhr freltag, 18. junl 2004,20.00 uhr mllitärtattoo •, , 
rheinparkstadion vaduz . . vaduzer saal ' samstag, 19. Juni 2004,20.00 uhr 

chf 15.- ' vorverkauf chf 18.-
abendkasse chf 20.' 

rheinparkstadion vaduz 
chf 25.-,' eur 18.-

• • • • •  • • • • •  
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. 57. Hecht verbandsmusikfest 
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: 1 8 . b i s  20. jun i  2 0 0 4  
r h e i n p a r k s t a d i o n  var iuz  
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www.hmv.li 
vorverkauf:  www.postcorner.li  
Poststelle vadu/ 
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